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Die Streikbewegung in Württemberg
die württembergiſhen Spartakiſten fordern den Sturz der Regierung Die Stuttgarter Regierung beherrſcht die Lage

Straßenkämpfe in Stuttgart und Eßlingen

Der württembergiſche Generalſtreik
WTB Stuttgart 2 Apeil Ueber den bisherigen

Verlauf des Generalausſtandes erfahren wir von zuſtändiger
Seite folgendes
Es gab Umzüge in der ganzen Stadt und zahlreiche Verſamm

Am 31 März erfolgte die Aufforderung

lungen Gefordert wurde der Sturz der Regierung Auf
fallend groß war der Zuzug von Spartakiſten von auswärts
Zugleich wurden Unruhen aus Eßlingen Göppingen Frie
drichshafen und Gmünd gemeldet Trotz des Belagerungszu

ſtandes gah es am 1 April Verſammlungen der Streikenden
auf mehreren Plätzen ſie wurden von den Sicherheits Kom
pagnien zerſtreut Am Abend war die Regierung nach ver

ſchiedenen Zwiſchenfällen Herr der Lage Die Truppen beſrien trotz der Beleidigungen ſeitens der Menge große
wa
Zurückhaltung ſie haben Anweiſung heute die Anordnungen
des Belagerungszuſtandes ſtreng durchzuführen Während
der beiden erſten Ausſtandstages gab es in Stuttgart auf
beiden Seiten einen Toten und wenige Verwundete in Eß
lingen mehrere Tote und Vekwundete

KAngeſtelltenſtreik in der Berliner Metallinöuſtrie
Berlin 2 April Eig Drahtnachricht Heute um

10 Uhr vormittags ſind die techniſchen und kaufmänniſi ufmAn a in der Berliner Metallinduſtrie in denArte getreten Die Zahl der Streitenden unter denen
ſich alle Angeſtelltenkategorien befinden Oberingenieure
Jngenieure Techniker Zeichner Werkmeiſter und Experfen
ten Lohnſchreiber und Stenotypiſtinnen beläuft ſich nach
einer ungefähren Schätzung auf 30 000 Gemäß einem Be
un in der geſtrigen Verſammiung der Vertrauensleute des
undes der techniſchen Jnduſtriebeamten ſind heute zwiſchen

8 und 10 Uhr vormittags in allen Vetrieben der Metall
J induſtrie unter den Angeſtellten Abſtimmungen darüber vor
genommen worden ob in den Streik eingetreten werden ſolle
oder nicht Die weitaus überwiegende Mehrheit hat ſich für
die Arbeiteinſtellung ausgeſprochen und die

Beamten haben daraufhin die Betriebe ver
laſſen

Die Schaffung der Reichseiſenbahnen
Berlin 2 April Eig Drahtnachricht Wie wir

j hören dürfte von maßgebender Seite beabſichtigt ſein alle
J Verträge zwiſchen Einzelſtaaten und Reich über die Ueber
nahme der einzelſtagtlichen Eiſenbahnbetriebe in den Reichs
betrieb bis zum 1 Oktober 1920 fertigzuſtellen Am 1 April
1921 ſoll dann der geſamte techniſche Apparat und die Ver
waltung vom Reich übernommen werden und die Reichseiſen
j bahnbehörde in Funktion treten

Die Lage im KRuhrrevier
Boch m 2 April Privattelegramm Der General

ſtreik im Ruhrrevier nimmt nicht den von den Spardakiden
erwarteten Charakter an Von Dortmund und BVochum ſind
die erſten Regierungstruppen mit Artillerie eingetroffen um
zunächſt die Lebehsmittellager im Ruhrrevier zu beſetzen
Ernſter dagegen iſt die Lage im Wittener und Oberhauſener
Gekiet wo die Spardakliden vor den Zechen und Großbe
trieben Maſchinengewehre aufgefahren haben

Das Schickſal Danzigs
WTB Amſterdam 2 April Dem Algemeen Handelsblad wird aus Paris gemeldet daß die Entente feſt ent

ſchloſſen ſei ihren Willen bezüglich Danzigs durchzuſetzen
Die Truppen des General Haller würden in Danzig und
keiner anderen Stadt ausgeſchifft werden Ueber das end

M wültige Schickſal Danzigs ſei noch lein Entſchluß gefaßt

Die Kämpfe an der Poſener Front
WTB Be rlin 1 April An det Paſener Front wardie agreſſive Tatigteit der Polen beſondere lehhaſt im An

tt Kempen Frauenſtadt 1 Stärkere rouillen mu
Kemnpen und bei Liſſa gewieſen werden

2 Die Polen beſchoſſen Gollkowo ſüdlich Stalmierſchütz ſie
Panterbinden jetzt auch jeden Verkehr der Zivilbevöllerung

Polniſcher Vorſtoß gegen die Zuckerſabrik Zduny wurde ab
Peſchlagen

Weshalb der Berliner Staötkommandant entlaſſen
wurdeBerlin 2 April Eig Drahtnachricht Von ut udiger Stelle wird mitgeteilt daß der rig Stadt

dant Klawunde entlaſſen wurde weil eg nicht in der

Lage war über de rechtmäßige Verwendung bedeutenderSummen die erforderlichen Nen und Velege zu erbrin
gen Das gerjsſtliche Verfahren iſt eingeleitet

en

der Pariſer Kampf um dDeutſchlanös Laſten
Genf 2 April Eig Drahtnachricht Nach verſchie

denen aus gut unterrichteter Quelle ſtammenden Rachrichten
der Pariſer Blätter beginnt am Mittwoch der Vierer Rat
ſeine abſchließenden Beratungen über den Vorfrieden Es

gilt als ſicher daß während der nächſten zwei Jahre keine
allzu hohe Summe von Deutſchland gefordert werden wird
doch iſt eine entſprechende Steigerung der jährlichen Ent
ſchüdigungsrate rorgeſehen Nach dem Echo de Paris ſollen
Lie Schulden Deutſchlands in 20 Jahresraten abgetragen
werden Ueber die endgiltige Aufteilung der Entſchädigung
unter den Verbündeten ſei im Vierer Rat bereits eine Eini
gung erzielt worden Das Vlatt meint man müſſe ſich
darauf vorhereiten daß auch in territorialer Hinſicht Frank
reich unter dem Druck ſeiner Verbündeten ſich zu Konzeſſionen
verſtehen müſſe

Die Südöſlaven und der Bolſchewismus
Baſel 2 April Eigene Drahtnachricht Das

in Ungarn auch die Südflaven ihr Land dem Bolſchewismus
auszuliefern beabſichtigen falls ſie nicht das gewünſchte
Adriagebiet erhalten Das Blatt betont Jtalien müſſe

dem Balkan ſicher Grenzen zwiſchen Adrig und Alpen bean

ſpruchen 4Die Sozialiſterung der ungariſchen
Lanöwirtſchaft

FVTB Budapeſt 2 Abril Durch eine Verordnung
über die Organiſation der Beſitzregelung und Sicherung der
landwirtſchaſtlichen Produktion wird die landwirtſchaftliche
Verwaltung auf die lokale Verfaſfung begründet wobei ſtets
der Bauernrat als Ausgangsbund dient Die Organiſation
der landwirtſchaſtlichen Verwaltung gleedert ſich jedoch in
die Gemeinden den Bezirk und das Kommitat für deren
Gebiete Kommiſſionen für Beſitzregelung und Produktions
ſicherung errichtet werden Als höchſte Jnſtanz gilt die aus
Mitgliedern des Volkskommiſſariats für Ackerbau und drei
Delegierten des Landesverbandes für Bodenarbeiter be
ſtehende Landeskommiſſion

Diplomatiſcher Situationsbericht der
Entente

WTB Paris 1 April Die vier Regierungshäupter
haben heute zwei Sitzungen abgehalten und am Vor
mittate andauernd mit der Frage der Schadloshaltung am
Rachmittage mit der polniſchen Frage beſchäftigt Die
Miniſter der Auswärtigen Angelegenheiten der fünf Groß
mächte haben am Nachmittag eine Sitzung im Auswärtigen
Amt abgehalten und nach den Ausführungen von Jules
Cambkon die Ereigniſſe aus dem Bericht des Ausſchuſſes für
die der TſchechoSlowakei deſſen Vorſitzender er iſt
grundſätzlich angenommen Nur die JZuteilung des Teſchener
bezirks iſt noch vorbehalten

Unſere Ernährungslage
Amſterdam 1 April W T B wird mitgeteilt daß

die Verhandlungen über die Lobensmittel Lieferungen in
Rotterdam gute Fortſchritte machen Es werden
augenblicklich die Ladungen von fünf Lebensmittel
ſchiffen in Leichterſchiffe umgeladen

Nach einer weiteren Meldung aus Rotterdam gewährte
der Unterſtaatgſelretär des deutſchen Reichsernährungs

r Braun der in Spa und Brüſſel die
Verhandlu mit den Alliierten über die Lehensmittelver

ung Deutſchlands leitete einem Mitarheiter vom
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Jugoslaviſche Preßburean meldet daß nach den Vorgängen

gegenüber den drohenden Verwicklungen im Oſten und auf

h eu 2 Die dem Brüſſeler Vertragec 70 000 a t und 000Tonnen Weizen pro Monat iſt für ein von faſt 70
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Die Grundrechte der Deutſchen
D P K Der Verfaſſungsausſchuß hat am Montag

nachmittag die Generaldebatte über den neuen Abſchnitt
des Entwurfes der von den Grundrechten des deutſchen
Volkes handelt zu Ende geführt Zu Beginn der
Sitzung gab Friedrich Naumann einen Ueberblick über
die Geſchichte den Jnhalt und die Bedeutung der Grund
rechte e Bismarcks auf Grundrechte in der
Reichsverfaſſung von 1871 erklärte er daraus daß da
mals der bundesſtaatliche Charakter des Reiches mehr
im Vordergrunde geſtanden hat und daß Bismarcks
perſönliche Stellung zu allgemeinen Weltanſchauungs
fragen verhindert habe Grundrechte verfaſſungsmäßig
feſtzulegen Revoluütionen brauchten aber leitende Ge
danken

Der vorliegende Verfaſſungsentwurf behandelt im
Abſchnitt Grundrecht vier große Stoffgruppen näm
lich Menſchenrechte Bürgerrechte ideelle und materielle
Forderungen Die erſte Gruppe umfaßt die mit uns
geborenen Rechte die erſtmalig in den Grundgedanken
der amerikaniſchen Freiſtagten formuliert worden ſeien
Sie ſtellen unveräußerliche Rechte des Einzelindivi
duums gegenüber der Allmacht des umgebenden Staates
dar und feien im Entwurf in den Artikeln 35 die per
ſönliche Freiheit iſt unverletzlich 36 die Wohnung iſt
unverletzlich 37 das Eigentum iſt unverletzlich und
38 das Poſtgeheimnis iſt unverletzlich ausgeſprochen
Die zweite Gruppe ſetzt politiſche Rechte feſt Hierher
gehören die Artikel 28 des Entwurfes daß alle Deut
ſchen vor dem Gefetze gleich oder gleichberechtigt ſeien
Artikel 29 welcher die bundesſtagtliche Gleichheit der
Staatsrechte enthalte und Artikel 30 der die gleiche Zu
gänglichkeit der Aemter und Anſtellungen ohne Unter
ſchied der Stände und Konfeſſionen erfordere Die dritte
Gruppe welche die ideellen Grundrechte umfaßt teilt
ſich in die Forderungen politiſcher Denk Rede und
Verſammlungsfreiheit Art 32 33 39 und 40 in die
Forderungen der Freiheit der Religionsübung der
Glaubens und Gewiſſensfreiheit Artikel 30 und in die
Forderungen der Lehrfrèiheit für Kunſt Wiſſenſchaft
und Schulen aller Art Art 31 Die vierte Gruppe
mit den wirtſchaftlich ökonomiſchen Forderungen ſei am
wenigſten umfangreich Im erſten Entwurf des Reichs
miniſteriums des Jnnern ſei man weſentlich weiterge
gangen Jn einem jetzt weggefallenen Art 28 Gegen
wärtig ſpreche nur Art 34 ein wirtſchaftliches Grund
recht aus mit den Worten Die Arbeitskraft ſteht unter
dem beſonderen Schutz des Reiches

Naumann erörterte dann die Frage inwieweit und
mit welcher Abſicht es möglich ſei alte Muſeumsſtücke
aus den Grundrechten vergangener Zeiten in die neue
Verfaſſung zu übernehmen und wieſo es notwendig ſei
nene Erfahrungen und Zeiterforderniſſe als neue
Grundrechte zu formulieren Er ging dabei auch auf
die Gründe der gegenwärtigen Revolution ein und
ſlellte die Notwendigkeit feſt nach der Wegſchwemmung
des alten Unterbaues die Architektur des Deutſchen
Reiches durch eine neue Verfaſſung zu untermanuern
Der Eintritt der Sozialiſten in die Regierung der als
Darnertatſache anzuſehen ſei und die Erſcheinung daß
nicht mehr der einzelne Menſch ſondern der Maſſen
menſch der Verbandsmenſch der Normaltyp der Gegen
wart ſei verlange verfaſſungsmäßigen Ausdruck Da
bei ſei es notwendig nicht nur die alten Verfaſſungenzum Vergleich heranzuziehen ſondern auch die neueſte
ruſſtſch bolſchewiſtiſche vom 15 Juli 1918 Sie etwa ver
nochléſſigen zu wollen bei der neuen Schöpfung der deutſchen Vafſung würde ſich ebenſo ſchwer rächen wie

ſich früher die Vernachläſſigung der revolutionären fran
er den Verfoſſung in der deutſchen Geſchichte gerächt

e

Der von Naumann befürwortete Antrag für die
Reichsverfaſſpug hat folgenden Wortlaut

Artifel 28 Alle Deutſchen ſind vor dem Geſetz
2 Vorrechte der Geburt des Standes und der
vpa rn den nicht ſtatt Männer und Frauen

haben de felben ſtaatsbürgerlichen Rechte und Pflich
ten Jeder Deutſche iſt ein Wertgegenſtand der Na
tion ſolange er ſeines Volkes würdig bleibt und alle
Dent ſchen ſtehen unter dem Schutz des Alte

Sch e Kranke und Verwundete ſind im Falle des
Unvermögens Pfleglinge der Gemeinde Volkser
haltung iſt Staatspflicht Kinderzuwachs iſt Natio

nalkraft c hArtikel 29 Die Staatsgewalt liegt beim
Mehrheit entſcheldet Das J rhe ſt im Rei
Lard und Gemeinde allgemein gl
und geheim Volksvertreter ſollen keine Intereſſen
vertreter ſein Das Vaterland Wie über der Partei

i

eich unmittelbar

n a

r



aller Reichsangehöri in allen deutſchen LändernSe e Hauptform in Menſch
e Reich Land und Gemeinde Völkerrechte ſind
die Borrausſetzung zum Völkerbund Völkerbund
rech e werden zu Reichsrechten gemacht ſo ſie an

erkannt ſind
Artikel 30 Einigkeit und R und eit ſinde iches er alledes Deutſchen Vaterland Gle

Njemand darf ſeinem geſetzlichen Richter entzogen
werden Die richterliche Gewalt wird als Auftrag des
Volkes im Namen des Reiches geübt Die h

reiheit iſt unverletzlich Ueberall in Deutſchland be
Gedankenfreiheit BVerſammlungs

eiheit Wahlfreiheit Die Vereinigungsfreiheit darf
nicht zum Zwange der perſönlichen Freiheit werden
Drönung und Freiheit ſind r bArtikel 31 Jm Deutſchen Reiche beſteht Gewiſ
ens Glaubens Kirchen und Freidenker Freiheit
reie Kirche im freien Staat Alle Religionsgemein

choften verwalten unter Aufſicht des Staates ihre
Angelegenheiten ſelbſtändig Kirchenbeſitz wird ge
achtet wie Privatbeſitz Die Religionsgemeinſchaften
haben das Recht ihre Mitglieder zu beſteuern Die
Würde heiliger Handlungen und Orte ſteht unter dem
Schutze des ganzen Volkes Geſetzliche Feiertage wer
en erhalten Religionsunterricht wird in öffentlichen
chulen angeboten aber nicht aufgezwungen Alle

ideglen Beſtrebungen helfen und dulden ſich gegen
feitigKirtikel 32 Die Wiſſenſchaft und ihre Lehre iſt
frei Für den Unterricht in öffentlichen Volksſchulen
beſteht in den erſten Schuljahren allgemeiner Zwang
Alle Volksſchulen ſind unentgeltlich Arbeitsſchulen
und Bildungsſchulen gehören zuſammen Privat
ſchulen ſind unter Staatsaufſicht erlanbt Die öffent
liche Einheitsſchule wird erſtrebt ohne den Geiſt des
Kvriſchrittes zu lähmen Einheitlichkeit aller deut
ſchen Hrchſchulen bei völliger Selbſtverwaltung und
Lehrfreiheit Freie Bahn dem tig Volksuni
verſitäten ſollen gefördert werden Kunſt iſt natio

nale Angelegenheit
Artikel 33 Jede ehrliche Arbeit iſt gleichen Rech

tes und gleicher Würde Die Arbeitskraft ilt als das
oberſte menſchliche Gnt Die Verwirklichung des
Rechres aus Arbeit iſt dauernde Staatsaufgabe Wer
nich arbeiten will der ſoll auch nicht eſſen Steige
rung der Arbeitsleiſtung iſt der ſicherſte Weg zur Er
reitung Deutſchlands Wer die Arbeitsleiſtung
ſteigert ſoll daran verdienen können

Artikel 34 Der Grund und Boden iſt National
eigerinm nnter privater Benutzung Erhöhung des
Ackerertrages iſt Vaterlandsdienſt Wer den Ackerbau

ert wird ſelbſt davon Gewinn haben Landwirt
chaftliche Bodenabgaben können in Landerzeugniſſen

bezahlt werden Künſtliche Dünger liefert der Staat
als Entgelt für Bodenabgaben Landarbeiter ſtehen
unter Arbeiterrecht Geſindeordnungen ſind eigg

ben Die S wird gefördert Bergſchätze ſind
olkswert Städtiſche Grundſtücke können zum Be

ſtenerungswert vom Staate und der Gemeinde über
ne werden Die Bildung von Heimſtätten wird

er Icichtert
Artikel 35 Zum demokratiſchen Jnduſtrieſtaat

gehört Jnduſtrie Parlamentarismus Arbeiterräte
und Arbeiter und Angeſtelltenausſchüſſe Gewerk
ſchaften Syndikate Unternehmerverbände Arbeiler
kammern und Jnduſtriegenoſſenſchaften ſind aner
kannte Körperſchaften der Jnduſtrie Selbſtverwal
tung unter Staatsaufſicht iſt die Grundform der
grufen gewerblichen Wirtſchaft Ein deutſches Ge
nerbepartament leiſtet Vorarbeit für die politiſche
Reichsverwaltung Verſtaatlichung iſt eine Nützli
keitfrage Bei Enteignung wird r ge
zahlt Mittelſtand und Kleinbetrieb haben ebenſoviel
Lebeusrecht wie Großbetrieb und Staatsbetrieb Ge
noſſenſchaften ſtehen dem Privatbetrieb gleich

Artikel 36 Wir leben im Zeitalter des Verkehrs
Verkehrsmittel dienen dem ganzen Volke Verkehr
iſt Lebensluſt Das Deutſche Reich bildet ein einziges
Marktgebiet Perſönliche Wagnis darf aus der Volks
wirtſchaft nicht ausgeſchaltet werden

Artikel 37 Schulden zu n iſt öffentlichea aund Privatpflicht Reichshaushalt Landhaushalt undGemeindehaushalt iſt in Wahrheit ein ushalt
Wenn der Staat Steuern erheben will muß er Erx
werbende beſitzen Die ſtaatliche Volkswirtſchaft iſt
Deutſchlands ſtille Teilhaberin Alle Privatunter
nehmungen und Erbſchaften ſind berechtigt aber
fteuerpflichtig Verſtaatlichtes Eigentum verliert ſeine
Eigentumskraft Sparſamkeit iſt die Vorbedingung
jedes Fortſchritts

Artikel 38 Die Vervollkommnung des Arbeiter
Angeſtellten und Beamtenrechts iſt deutſches Reichs
idcal Die Macht der Völker liegt in der Kultur ihrer
Maſſen Lohnfragen ſind Daſeinsfragen Deutſchland
muß trotz ſeiner Armut ſozialpolitiſch ein Vorbild der
Welt ſein und werden Beamte dienen nicht der herr
chenden Partei ſondern dem Staate Außerhalb des
Dienſtes iſt der Beamte nicht mehr und weniger
al andere Stagatsbürger Lebenslängliche Anſtellung
entſpricht lebenslänglicher Pflichttreue

Artikel 39 Fremdſprachige Volksteile dürfen in
volkstümlicher Entwicklung und Gebrauch ihrer Mut
icaſrrache nicht beeinträchtigt werden Wir behandeln
nr ſere Ausländer fo wie wir wünſchen im Auslande
behendelt zu werden Jedes deutſche Gebiet das ſich
uns anſchließen will iſt willkommen Das deutſche
Volk iſt und bleibt eine Einheit Deutſchland Deutſch
land über alles Kber alles in der Welt

el 40 Kriegserklärung und FriedensſchlußDie Landesberteidigang ent pricht
den internationalen Abmachungmit fremden Staaten iſt Sentſhland nnerhalb

So ikerbundsſatzungen bereit Der Dienſt im Aus
wärtigen Amt ſoll ehrlicher Friedensgeiſt ſein Ge

i gibt es nicht mehr Wir n alle Völker
uns achten

Der Korreferent Düringer von der c
len Volkspartei widerſ dieſem Ant mann
E befürwortete den ungsentw der Regieanng zur Grundlage der weiteren Ausſprache wer die

Gri hie zu machen und geeignete NaumannſcheSätze hineinzuarbeiten Jn der Seſpn

weirge imm

jen daß dabei alte Formulierungen aus alten Zeiten
r werden ſollen und daß eine Ausgeſtaltung

wirtſchaftlichen Seite hin verſucht werden mußhebung einer möglichſt volkstümlichen
Faſfſn der Grundrechte erſchien allgemein als er
ſtrebenswert Dabei polemiſierte der Vertreter derettſhen Volkspartei Dr Kahl gegen die beantragte
Hilfeleſſtung des deutſchen Sprachvereins Durch Ab
ſtimmung wurde feſtgelegt daß zunächſt keine Unter
kommiſſion gebildet werde und daß nicht der Naumann
ſche ſondern der Regierungsentwurf zur Grundlage der
weiteren Beratung gemacht werden ſoll

Man ging dann noch zur Beſprechung des Art 30
über der vom Verhältnis von Staat und Kirche handelt
Der Berichterſtatter Groeber begründete in ſeinem Re
fernt lediglich die vom Zentrum befürwortete Ergän
zung und Umgeſtaltung dieſes Artikels Darauf würde
die Beratung auf W vormittag vertagt aber am
Tienstag auf den Nachmittag verlegt weil man zur
rege e und Staat die Anſchaniingen von Harnack
hören will der erſt nachmittags in Weimar eintrifft

Die Regierung vorbereitet und
entſchloſſen

Jn weiten Kreiſen der Vervöllerung herrſcht große Be
ſorgnis und Unruhe Leute die behaupten zu den in Be
tracht kommenden Kreiſen gute Fühlung zu haben erklären
daß in allernächſter Jeit eine neues Unternehmen von links
radikaler Seite zu erwarten ſei Alles ſei his ins Einzelne
vorbereitet Diesmal würde man aber ganz überraſchend
losſchlagen Man ſei ſicher daß ein Teil der Regierungs
truppen übergehen werde Auch die akademiſche Jugend wolle
ſich wie 1848 beteiligen er et hören wir von zu

Stelle daß die Regierung auf alle Even
tuglitäten hinlänglich vorbereitet iſt Mitder rückſichtsloſeſten Härte werden eventnelle
Putſche niedergeſchlagen werden Die Reichs
regierung wird ſich in kleiner Weiſe durch irgendwelche Kritik
an ihrer Politik hindern laſſen Die Studenten ſind weit da
von entfernt ihre Hand den Radikalen zu reichen Die
Regierungstruppen werden wenn das überhaupt
möglich iſt noch feſter als bisher zu ihrer Auf
gabe ſtehen Jedwede Sentimentalität wird bei Ver
folgung der Regierungsaufzaben ausgeſchaltet bleiben
Vergl auch auf der nächſten Seite Die neue Streikwelle

über Deutſchland

Die Religion in den Schulen
Berlin 1 April Der Miniſter für Wiſſenſchaft Kunſt

und Volksbildung erläßt folgende Verfügung
Vornehmſte Pflicht eines freien Staatsweſens iſt es die

Gewiſſensfreiheit ſicherzuſtellen Tazu gehört auch daß derReligionsuntereicht waßhli rei iſt Bis zum Er
e Geſetze die die Beziehungen von Stagat Kirche

und Schule zueinander auf neue Grundlagen ſtellen iſt des
halb den nachſtehenden Grunljatzen gemäß zu verfahren

1 Soweit nicht bereits nach den bisherigen Veſtimmun
gen Schüler der öffentlichen Schulen von der Teünahme am
Tehrplanmäßigen Religionsunterrichte befreit ſind oder be
rreit werden können ſind ſie auf Antrag von der Teil
nahme an dem Religionsunterricht zu entbinden Zur
Stellung des Antrags ſind mein n befugt welche die

Religion in der die Schüler erziehen ſind zu beſtimmenhaben bezw nach Erreichung des religionsmündigen Alters

die Schüler ſelbſt
2 Schüler die von der Teilnahme am Religionsunter

richt befreit ſind ſind auch nicht zur Teilnahme an Schwe
feiern mit religiöſem Charakter verpflichtet

3 Lehrern und Lehrerinnen an öffentlichen
Schulen mit Ausnahme der eigens für den Relfgions
unterricht angeſtellten die aus Gewiſſensbedenken um Be
freiung von der Verpflichtung zur Erteilung von Religions
unterricht nachſuchen iſt die Erteilung des Religionsunter
richts abzunehmen ohne daß ſie deshalb in ihren Dienſtbe
zügen gekürzt oder von den Aufſichtsbehörden zurückgefetzt
werden dürſen Dieſe Lehrer Lehrerinnen ſind auch zur
i re an Schulfeiern mit religiäſem Charakter nicht ver
pflichtet

4 Die Teilnahme von Lehrern und Schülern an kirch
lichen Veranſtaltungen außerhalh der Schule iſt
ſtets freiwillig

Bei organiſch vereinigten Kirchen und Schulämtern bleibt
die Ausübung der kirchlichen Amtsp,lichten der Stellenin
haber ſpätere Regelung vorbehalten

Dieſe Beſlimmungen treten mit Begtnn des neuen Schul
jahres in Kraft

Die Regierung an die Bergarbeiter
Berlin 34 März Die Reichsregierung erläßt

folgenden Aufruf
An die Bergarbeiter Für vas Ruhrgebiet hat

über den Kopf der beruſenen Arbkeitervertretungen hinweg
eine Delegiertenkonferenz der revolutionären Bergarbeiter
den Beſchluß gefaßt am 1 April aufs Neue in den General
ſtreik zu treten Die Forderungen die dabei geſtellt
werden würden in ihrer Geſamtheit die deutſche Republik
der politiſchen Anarchie und dem wirtſchaft
lichen Zuſammenbruchagus liefern Wäre dieſer
Streik der dem Arbeiter nicht helfen ſoll ſondern die Allge
meinhe t zerſtören will ſiegreich ſo würde das bedeuten
Vernichtung der Kohlen förderung durch
ßStundenſchicht und ſinn loſe Lohnerhöhungen

ilgegang aller Jnduſtrien die auf Ruhrkohle angewieſen
ſind Verteilu der endlich zugeſicherten Lebens
mittelzufuhr mit uſtrieprodukten und Kohlen
ausfuhr bezahll werden muß Die Regierung die ſolche

exungen annehmen würde wäre die Totengrüberin der
ublik des Volles und der Freiheit
Die Reichsregierung hält nach wie vor feſt an den Ver

einbarungen die ſie ſeit Februor mit den Bergarbeitern z
ofen Ja Arbeiter und Bezirksräte durch dien die Arbeiterſchaft in den Tredultionsprogeh hinein

erkrt und zur glei gen Mitbeſtimmung und Mit
hinzugezogen werden kann Dazu das Sozial

ſierungsgeſetz im mmenhang mit der alide lenhandels Und ſchließlich die Einführung
t 77 Stundenſchicht

Es iſt keine Politik keine Verwaltung keine Exnährun
mehr möglich wenn ſolche r hh Einigungen n

neuen g
wenigen Tagen und Wochen umgeworfen und durch un mög
liche und übertriebene Forderungen gegen
ſtandslos gemacht werden

ſehen dürf

Jeuer Generalſtreik in München
en wird ein neuer Generalſtreik geplantwie l g d hervorgeht Jn den letzten Tagen

verteilte Flugblätter der Komm uni ſten rufen zu einem
neuen Generälſtreik für den 1 Mai auf

Verankerung des Räteſyſtems in der Verfaſſung
rlin 1 April Zur Frage der Verankerung desRäteſ ä ms teilt tie Zz aus Weimar mit daß u chen

Mitgüedern der Mehrheitsparteien und der Re
ierung in den letzten Tagen mehrfache und eingehendeVeſprechungen erfolgten die zu einer Entſchliehung über den

einzuſchiagenden Weg führten Schon in den allernächſten
Tagen werde von der Regierung ein neuer Artikel der
Verfaſſung gebracht werden der die Verankerung ent
halte Man nehme an daß dieſer Vorſchlag die Zuſtimmung
der überwiegenden Mehrheit der Nationalverſammlung

finde 8Die großen Plündereien in Frankfurt a M
Frankfurt 1 April Die im Verlauf der geſtri

gen erfolgten Plünderungen ſtellen ſinhals ſe r erheblich heraus Jn der Gegend der
Konſtablerwache wurden nicht nur ſämtliche Lebens
mittelhandlungen ſondern anch zahlreiche
Hut Konfektions Schuh und Waffen
eſchäfte ausgeraubt Auch die Wohnnngz Oberbürgermeiſter s den angeblich eine

Fran um die notwendigſten Lebensmittel für einen Tag
vergebens gebeten hatte wurde geplündert Jm
Hotel Frankfurter Hof wurden die Wirtſchaftsräume vollſtändig aus geraubt und demoliert
Außerdem wurden große Mengen an Wein und Sekt
geſtohlen Hier beteiligte ſich an den Plünderungen
nicht nur der Pöbel ſondern auch zahlreiche anſcheinend
den beſſeren Ständen angehörende Frauen und Männgr

Danzig und das Saarbecken
Rotterdam 1 April Dem Nieuwe Rotterd Cour

wird gemeldet daß die Alliierten nicht die Abſicht hätten
Danzig mit Gewalt polniſch zu machen und daß ſie ſich
auch in der Frage des Saarbeckens in erſter Linie durch
prinzipielle Erwägungen leiten laſſen Man ſei zwar der
Anſicht daß die Polen den Ausweg ühßer Danzig brauchen
und daß die Franzoſen die Benutzung der Vergwerke im Saar
gebiet nötig hätten aber dem ſteht die Frage der Nationgali
fkäten gegenüber und das deutſche Element ſei in beiden
Fällen vorherrſchendErgänzend wird hierzu noch gemeldet Ueber Foch s
Jnſtruk lionen betreffend Danzig minl das B
mitteilen lönnen daß im Zuſammenhang mit dem deutſchen
Vorſchlag die Entente Befehlshaber es nicht als
eine Verletzung des Waffenſtillſtandes anſehen
dürfen wenn die deutſchen Behörden für die Landung einen
anderen Hafen vorſchlagen

Schließlich verzeichnen wir noch folgende Nachricht Wie
in der e Fro die Entente nicht darauf be

Danzig polniſch zu machen ſo würde
wie die V berichtet auch in der Saarbeckenfrage
für die Entente das Selbſtbeſtimmungsrecht aus
ſchlaggebend ſein Unter keinen Umſtänden ſolle eins
neue Art elſaß lothringiſche Frage geſchaffen werden

vor dem Generalſtreik auch in Frankfurt am Main
Frankfurt a Main 2 April Eig Drabtnachricht

Bei der Säuberung der Straßen kam es geſtern abend auf der
gen Schießereien weil aus den Fenſtern auf die

oliziſten gefeuert worden ſein ſoll Die Jahl der Todes
opfer der gektrigen Unruhen hat ſich auf 16 erhöht Die
auf 6 Uhr angeordnete Schließung der Gaſthäuſer hatte zur
Folge daß Tauſende von Perſonenohne Abend
eſſen blieben da auch die Kriecsküchen geſchloſſen waren
Jn einer ſtark beſuchten Verſammlung in der Klara Zet
in ſprach wurde die Forderung des Generalſtreiks
erhoben

Deutſches Reich
Stuttgart im Belagerungszuſtand

Stuttgart 1 April Die Regierung hat heute früh wegen
dringender Gefahr für die öffentliche Sicherheit den Be
lagerungszſtand für das Gebiet des Stadtbezirks
Stuttgart des Oberamts Stuttgart Eßlingen Cannſtadtund Soeblingen erklärt

Halle und Umgegend
Haite ven 2 April 1919

Mehrere Plünderungén
kamen geſtern vor der hieſigen Strafkammer zur Aburteilung An
geklagt waren Ernſt Neumann der Arbeiter Otto Jmhof
ein Lehrling P S Rame nicht verſtändlich die fünfsehnjährige
Frieda Gabriel Frau Eliſe Feſter der Schloſſer Emil
Kindermann und der Kellner Alfred Kraft der Teilnahme
an einer Zuſammenrottung N hat ſich am Abend des 2 März
wie ex angibt als müßiger Zuſchauer in der Gr Ulrichſtraße auf
gehalten wo er mit einer Büchſe mit Karotten angehalten wurde
die er auf dem Markte aufgenommen haben will J will gegen
20 Uhr von Teicha gekommen ſein und ſich auf dem Nachbauſe
wege befunden haben er hatte einen Karton mit mehreren Klei
dungsſtücken Wäſche Zwirn bei ſich S iſt gegen 610 Uhr verm
Kaufhauſe Elkan angetroffen worden im Beſite von zwei Flaſchen
und eines Ausklopfers Die G will die bei ihr gefundene Spange
und andere Gegenſtände auf der Straße gefunden haben
F will auf dem Wege nach der Ranniſchenſtr zu ihrer Schweſter
geweſen ſein der bei ihr gefundene Veutel mit Stoff konnte ihr
am Bahnhofe wieder abgenommen werden Dem Ki iſt ein Kar
ton abgenommen worden er ſoll auf dem Bahnhofe nach ſeiner
Feſtnahme verprügelt worden ſein ſo daß er ſtark blu
tete und verbunden werden mußte Kr hatte zwei

und zwei Portemonnaies bei ſich die er gefunden und an
ch haben will um ſie nicht verderben zu laſſen Das

Gericht kam zu folgenden Urteilen wegen Landfriedensbruches
und Hehlerei N zu einem Jahr neun Monaten Ge
fängnis J zu drei Jahren S zu einem Jahr ſechs
Monaten G zu acht Monaten Ki und Kr zu je einem Jahre
Hefängnis die F wegen Hehlerei zu ſechs Wochen Gefängnis
Gegen Ki und Kr wird außerdem auf ie fünf Jahre
Ehrverluſt erkannt Bis auf G und F werden alle Ver

v h d die waendtu rbeiter Walter Beyer un uAdler Anne Weiner waren gleichfalls am 2 Mat eben
auf der Strabe geweſen B wurde mit drei Hoſen angetroffen
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zie er von der Straße aufgenommen haben will nachdem ſie von
andern aus einem Geſchäfte auf die Straße geworfen ſein ſollen
er iſt dann we ter gegangen und zu Huth gekommen wo er ſich
eine Boa angeeignet hat die er dann für 50 Mark verkaufte Die
W hat aus einer Plünderung einen Sack Zwieback erlangt den
ſie mit Hilfe von zwei Soldaten in die elterliche Wohnung ge
ſchafft hat ſie hat ſich darauf nach dem Markte begeben und bei
Lewin mehrere Kleidungsſtücke genommen Das Gericht verur
telte die beiden Angeklagten zu je drei Jahren Gefäng

st Der jugendliche Kellnerlehrling Johannes Do ver war am

2 März abends gegen 10 Uhr von ſeinem Onkel fortgegangen
und iſt auf dem ge nach Hauſe durch die Kl Ulrichſtr ge
zommen wo er auch die bei ihm vorgefundenen 8 Taſchenuhren
2 Hüte und 6 Armbänder u a m gefunden haben will die
Sachen ſind am 5 März als eine Hausſuchung drohte wieder
abgegeben worden Der geſtändige Angeklagte wird zu einer
Gefängnisſt rafe von einem Jahr ſechs Monatenetuneuf und ſofort in Haft genommen

Der jugendliche Arbeiter Karl Buro noch nicht 15 Jahre
alt hat in der Nacht zum 3 März ebenfalls an Zuſfammenrottun
gen teilgenommen und einen Sack mit einer Zeltbahn ein Stück
hellen und ein Stück dunklen e an ſich gebracht teils bei
Michel durch eine ſchon eingedrückte Scheibe teils will er auf dem
Markte Funde gemacht haben in der Schmeerſtraße hat er aus
Plünderungen bei Lewin 4 Unterhoſen und 8 Frauenunterhoſen
gefunden Das Gericht verurteilte den Angeklagten zu einer Ge
fängnisſtrafe von einem Jahr ſechs Monaten bei ſofſor
ſiger Verhaftung

Die Schwurgerichtsverhandlung am Dienstag wurde auf
Honnerstag vertagt

Stadttheater Heute Mittwoch abends 7 Uhr gelangt Al
berts Oper Tieſfland zur Aufführung Donnerstag erſte eder
holung des Schauſpiels Gewitter von Alexander Zinn Frei
tag abends 7 Uhr Aida Sonnabend Der Barbier von Se
zilla Sonntag nachmittag Fremdenvorſtellung Der wiſſens
vurm abends Erſtaufführung Jlſebill das Märlein von dem
Fiſcher und ſeiner Frau eine dramatiſche Sinfonie von Friedrich
Kloſe Der Vorverkauf für die Montagaufführung Carmen be
ginnt am Donnerstag vormittags 10 Uhr

Zoologiſcher Garten Morgen Donnerstag abends 8 Uhr
findet als letztes Konzert des Winterhalbjahres 1918/19 das
ſechſte Geſellſchaftskonzert vom Stadttheater Orcheſter unter Lei
tung des Kapellmeiſters Karl Nöhren ſtatt Die beſonders ge
wählte Vortragsfolge enthält Werke von Berlioz Bizet Grieg

belius und Wagner Der Eintrittspreis beträgt für Nicht
abonnenten 1 Mark Abonnenten für den Zoologiſchen Garten
und das Bad Wittekind haben freien Eintritt Siehe Anzeige

Der Lichtbildervortrag von Herrn Profeſſor Dr Wigand
über Die Erforſchung der Atmoſphäre mit dem Flugzeug
findet am Freitag den 4 April abends 858 Uhr im Audi
torium Maximum der Univerſität ſtatt Eintrittskarten zu
50 Pfg ſind bei Herrn Hothan Gr Ulrichſtraße erhältlich

Siehe Jnſerat
Jm Mozartſaal ſpricht Donnerstog den 3 April 8 Uhr

Herr Dr Schulz über die Weltanſchauung der Sozialdemo
kratie Siehe Anzcige

Der Verkauf von Quark erfolgt am Donnerstag den 3 Avril
auf den Abſchnitt 36 für die eingetragen c Kunden bei dem
Milchhändler Schenlling Forſterſtraße 38 und in den Verkaufs
ſtellen der NiemLerger Molkerei Lindenſtraße 52 nachm von

6 Uhr und Martinſtraße 11 vorm von 12 Uhr Auf
keden Abſchnitt wird Pfund abgegeben Die Abſchnitte ſind
bis 7 April abzuliefern

5u e e ne

Skädtiſcher Verkauf von Heringen in der Talamtiſchule am
Donnerstag den 3 April 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine 12 000 bis
zurück 5501 vormittags von 12 Uhr und die Jnhaber der Num
mern 5500 dis zurück 1 nachmittags von 26 Uhr Für jede Per
ſon eines Laushaltes werden ca 110 Gramm zum Preiſe von
35 Pfg abgegeben Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Ab
gezähltes Geld iſt bereit zu halten Papier oder Taſchen ſind
mitzubringen

Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 20 Februar
1919 in Nr 45 der Holliſchen Allgemeinen Zeitung bringen wir
hierdurch zur öffentlichen Kenntnis daß der für die Teilſtrecke des
Heideweges zwiſchen der Rohlenbatn und der Weinbergbrücke ab
geänderte Höhenlageplan nunmehr förmlich feſtgeſtellt worden iſt
da gegen ihn Einſprüche nicht erhoben worden ſind

Der Plan kann im Magiſtrats Bureau I Zimmer 23 im
Rathaus Wagegebäude eingeſehen werden

I e IProvinzial Nachrichten
X Weimar 31 März Die Groöherzogliche Fa

milie von Spartakiſtenbanden bedroht DasSchloß Heinrichsau in Schleſien das ſeit der Revolution dem
früheren Großhertog und ſeiner Familie als Aufenthalt dient
wurde von zahlreichen Spartak ſtenbanden angegriffen doch
konnte durch militäriſche Hilfe der Großherzog und ſeine Familie
wirkſam geſchützt werden Das Schloß hat einen militäriſchen
Schutz erhallen Die Großherzogin ſieht wie die Zeitung Deutſch
land berſchtet wieder einem frohen Ereignis entgegen

s Rietleben 1 April Abgefaßter Schleich
händler Hier konnte kürzlich von der Gendarnierie der

Wagen eines Höhnſtedter Fleiſchers angehalten werden dem
die verſchiedenſten Lebensmittel u a ein fettes Schwein ent
nommen wurden Die wertvollen Eßwaren ſollten in Halle
umgeſetzt werden

BSeuchlitz 1 April Dreiſter Diebſtahl Auf
Rittergut Zſcherben wurde vrrige Nacht ein fetter Ochſe ge
ſtchlen und auf der Feldſcheune unweit des Kaliwerks ab
geſchlachtet Das Fleiſch konnte dem Veſitzer zurückgegeben
werden den Tätern iſt man auf der Spur

Camburg 2 April Aller guten Dingeſind drei Bei dem Gutsbeſitzer Tauglitz in Seiſe
litz entwendeten kürzlich Diebe einen Bock und eine
Anzahl Hühner das zweite Mal hatten ſie an einem
Kalbe Eefallen gefunden und Sonntag nacht ſtatteten
ſie dem Gehöft den dritten Beſuch ab wobei ihnen ein
1 Zentner ſchweres Schwein und ein 8 Wochen altes
Kalb in die Hände fielen Sie ſchlachteten die Beute
gleich an Ort und Stelle ab ohne daß die Hausbewohner
etwas davon merkten

handel Gewerbe und Verkehr
Erhöhung der overſchleſiſchen Kohlenpreiſe Die Oberſchleſiſche

Kohlenkonvention beſchloß in ihrer Hauptrerſammlung die
Kohlenpreiſe vom 1 April ab um 12 Mark pro Tonne zu
erhöhen Dies bedeutet zuzüglich der Kohlen und Umfatzſteuer
eine Erhöhung von 1450 Mark pro Tonne Die Kohlenkonven
tion ging bei dieſem Beſchluß ron der Tatſache cus daß dieſer
Preisaufſchlag das Mindeſtmaß bedeutet deſſen die Gruben in
folge der en den letzten Monaten eingetretenen ſtarken durch die
enormen Löhne verurſachten Selbſtkoſtenſteigerung zur Aufrecht
erhaltung des Betriebes unbedingt benötigen Sie gibt dabei

v m nene c F r m e Jn 7 en 14 5 a 4a m o u J 9u 9 v 3 f m J 4 7 nern sr e v n e

Dr Karl

der g dadurch wenigſtensGruben ein weiterer rn Anfbringung der
geſichert werde ſo daß Betr r nſtellangen verh
werden könnten Ein Abbau der in den naten en

durch dieſe Exſtandenen großen Verſchuldung der Grubenhöhung allerdings h erteiät

Wierpreife Eine Erklärung des Reichsernä
riums be agt daß die zahlreichen Geſuche am An
Vierpreiſe aus Anlaß der Lohnſteigerungen einer
unterzog n werden Gegen eigenmächtige Höchſtpreisre der Brauereren vor Belannimachung einer Neuregelung
der Vierhöchſtpreiſe werde mit aller Strenge eingeſchritten werden

Reichsbank Die e ren ſeßte die ſofort
bare Dividende mit 8,68 Prozent feß den Wahlen zum

min

ln

tralausſchuß wurden die Herren Dr Paul Stein furtTireltor der Bank für Handel und ſtrie don S
und Max Warburg als Mitglieder ferner Carl rich von Sie
mens als Stellvertreter neu gewählt

Dividendenvorſchläge Vereinigte Bugſier und Frachtſchifffahrt Geſellſchaft 26 85 Pro ie rgru ung von
50 Proz auf die ungen Aktien wird per L i ordert
Bremer Silberwarenfabrit s ſ5 Proz Reingewinn infl 4155
2212 Wik Vortrag 119 946 65 950 Mk Bielefelder Wehe

rei 4 8 Proz Textilinduſtrie Akt Geſ in Barmen 1917/18
8 Proz i V 10 Proz und 2 Proz Bonusß Portland Ze
mentwerte Heidelberg 10 Proz Obezbayriſche Ueberland
zentrale Ueberſchuß in 1917/18 4383 954 t 6/17 374 115wieder 6 Proz Providentig Frankfurter er ggreget
ſchaft 50 Mark Providentig Rückve
50 60 M

Umſtürzung des HSeſenmunrkles Berliner Blätter derichten
Eine wichtige Erfindung hat der wiſſenſchaftl che Leiter und

Mitarbeiter der Deutſchen Mikroheſe G m b H und des Jenger
Mikroheſewerkes G m b 5S erſteres mit dem Sitze in Kändker

bei Chemnitz zur Patentanmeldung gebracht Es iſt ihm dem
Privatgelehrten Ha rlig gelungen aus Preßhefe für den Gär
und Bagdbetrieb e ne Dauerheſe herzuſtellen und zwar in einer
ſtaub trocknen äußerſt haltbaren BVeſchafſendeit und in einer did
flüſſigen lange Zeit haltbaren Form Damit iſt das Problem
gelöſt Heſe auch im heißeſten Sommer ohne beſondere Vorſichts
mahregeln lange aufzubewahren zu verſenden und in den Handel
zu bringen Die e neue Entdeckung auf dem Felde der Hefe würde
ohne Zweifel einen Geſamtumſturz auf deſſen Gediete des Hefe
verſandes darſtellen Die Preßhefe dürfte bald völlig verſchwinden
und dem neuen Dauerzefeverſahren Platz machen müſſen Ae
angeſtellten Eär und PTackerſuche führten in jeder Hinſicht zur
erwarteten Ergebnis Das Verfahren wird in Kürze auf dem
Markte erſcheinen und entweder in den eingangs genannten Were
len oder in einem neugegründeten Anternehmen hergeſtellt
werden Ob die hochfliegenden Erwartungen in Erfülluns
geben iſt wohl noch fragl ch

Welternachticht der Same gen
Donnerstag April

Zeitweiſe aufklärend milder ſtrichweiſe Gewttter
ringer Regen

n Dre dic
Nur ge

die
dend weiß wirkt

e e snti isch besitigt Zahnstein sowie öblen Mundgeruch tiperel erhaltheh

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s illt der
örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Srvort und Betefkaſten Heintis
Mieichner Feuilleton Unterhaltungsdlatt Vermiſchtes uſw

Baer für den Auzeigentril Otto Bieles
Druck und Verlag von Otto Hendel

t

MWitteldeutsche Ppivaſt
Amtliche Hrkaunkmachunger

Vekanntmachung
Den 6 Kehrbezirk hat der Bezirksſchornſteinfeger Rembow

zier Blücherſtraße 6 wohnhaft heute übernommen

Halle den 1 Axril 1919 Die Polizeiverweltung

Vekanntmackhſung
Es wird erneut erinnert daß nach S 12 Abſatz 3 und 4 der

Folizeiverordnung über die äukere Heilighal ung der Sonn und
Feiertage vom 27 Oktober 1905 in der Faſſung des Nachtragesvom 24 April 1909 am 1 Oſterfeiertage de Sranſtaltang von
öffentlichen Tanzluſtbarkeiten und Bällen Schauſtellungen und
Muſikaufſührungen in Singſfrielhallen verboten iſt desgleichen

a A Gdie Veranſtaltung von öffentlichen Tanzluſtbarkeiten und Bällen
am Vorabend dieſes Feiertages

Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe bis zu 60 Mark
im Unvermögensfalle mit entſprechender Haf ſtrafe geahndet
Halle den 27 März 1919 Die Polizeiverwaltung

Ria nntmachung
Weltewerb bete Kleinhausſiedlung

Zur Gewinnung von Vorſchlägen für die Bebauung des Ge
ländes das von der Güterumgehungsbahn der Kaſſel Thüringer
Eiſenbahn der Artillerieſtraße und der alten Le pziger Landſtrafe
begrenzt wird veranſtalten wir einen Wettbewerb Zugelaſſen
ſind alle jelbſtändigen Architelten die ſchon vor Ausbruch des
Krieges ihren Wobnſitz in Halle hatten An Preiſen ſtehen 5000
Mark zur Verfügung

Die Wetibewerbunsgsunterlagen ſind gegen Zahlung von fünfMark ron der Rathaucinſpeition Rathaus Jimmer 1 zu beziehen
Schlußtermin für die Einreichung der Wettbewerösentwürfe

m

Halle den 10 März 1918
15 Mai 1919

Der Magiſtrat

tiliale Po tstr 2 ternspr 1362 1333 692 Twsſöhrung aſſor anf
Deposltenkasss Rillstrasss 133 fernspr 6189 mässtgen es chaäſte

Bekanntmachung
Jn letzter Zeit iſt wieder häufiger beobachtete worden

Hunde auf den Wegen innerhalb der Promenaden and ſonſt
gärtneriſcher Anlagen ohne die gehörige Auſſicht frei umherla
Auch ſind die Anpflanzungen ſchon wiederholt durch auffichtslor
in ihnen umhertreibende Hunde beſchädigt worden

Es wird daher darauf hingewiefen daß nach der Polizei
verordnung vom 15 Juni 1893 Hunde außerhalb des Gehöftes
ikres Beſitzers ſtets in ausreichender Aufſicht gehalten werden
müſſen Diele werd nur dann als genügend angeſeben wenn ein
Begleiter vorhanden iſt der den Hund in Ruf und Sehweite
hält und ihn jederzeit zur Folgſamkeit nötigen kann Zunerhalb
der zen find Hunde an einer höchſtens 1 Meter langen Leine
zu führen

Zuwiderhandlungen werden nach der angeführien Verord
nung mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder entſprechender Haft
beſtraft Sie bringen auch den Tierhalter in Gefahr die Koſten
für die Wiederherſtellung etwa beſchädigter Anlagen zu erfesen

Salle den 23 März 1919 Die Polizeiverwaltung

kauft man preiswert
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Bischofrode d 29 Murz 1919

Robert Starch

0

Bankgeschäſt Halle a
Leipelgersir 76 Tel 6366

Leipziger Strasse 90

Scheuertücher
emp r

und Schütermappen

Max Sobel
Ste nweg 40 Reilſtraße 1

V 385/5 Ammendorf Ba nhoſſit
Gr Ditei l 84

a Sohne o Nacht
Gr Steinſtraße 84

seldst Böoher ausleldan
Die Beziebar unserer

e
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R AD RM OStahl Sol und Moorbacddl
Vornehmste Unterkunſt mit Bädern im Hause

Das Fürstliche Kurhaus Kurbeginn 15 April
A 16/1

Jede Auskunft kostenlos durch die
Fürstliche Kurverwaltunsg

Walhaila
Operetten Theater

Anfeng 7 10 Uhr
IIer Regteltinder
Operett von Fronz Lehor

Kesse v 10 u 46

Hansa Hotel
m Apollo Inh Allr Schladitz

Skatgelegennett
1

w

z0 0
Donnerstag den 3 April 1919

abends 8 Uhr

V Gesellschafts Konrert

ausgeführt vom

Halliſchen A4/5
Staditheater Orcheſter

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren
Eintrittspr ſ Nichtabonnenten

Abonnenten für Zoo
und Wittekind frei

m Morgen letzter Tagl e S
Alte Promenade m

Fernruf 5738
m

6 Gesangsschlager
äes berühmten Operetten Komponisten

Franz Lehar
werden bei der Vorstellung des Künstler Romans

BHist Du s

m Ab Freitag den 4 April e

lachendes Glück F
von ersten Leipziger Kräften gesungen,

Vorführung 10 50 00

Eine Nacht in der
Stahlkammer

Detektiv Film in 3 Abteilungen

Hauptrollen Heinrich Peer Harry Liedtke

wo

Freiteg 4 Rpril abds 7

Klavierabend vor

tanni VoigBeeihoven Sonate Es ädur op 31 Nr 3 Lt

Sonate moll op 5 Schumann Phantasiestückeucwani Liszt Ballade I und I
Karten A 410 810 210 05 dei Heinr Hothan D e

S Saal der loge zu den 5 Türmen
Sonntag den 6 April abends 7 Uhr

Bluthnerfügel

Uhr Mozaritsaal

verlegt vom 10 November

Brahms Abend
der Herren

Prot Fritz von Bose e
Walter Davisson viere

Prof Julius Klengel weinen
I Trio dur op 87 I Sonate für Klavier und

Violine dur op 78 II Trio dur op S
Konzerthüugel Biüthner Vertreter B Döll

3 z Karten zu 10 10 10 1 05 bei Heinrich Hothan
r Ronzertdirektion Siegfried Kummerehl

Thaliassaäle Doanerstag den 10 April 1919

Brahms Abend
I

Karten u M 10 410 10 210 bei H Hofhan

I

Schuh Reparaturen
ſtiefel werden zu
vhlen repariert

Herren Damen Kinderren mit Eederſ

Wiebachs Schuhwarenhaus

e 11

u

jMonistenbund örige laälle

des Privatiehrer Heuber

Ab freitagq 4 April 1919
Leipziger Str 88
Fernruf 1224 Fernruf 1224

un e

nahe NEGR
in dem sponnenden Siftenroman

e neue unübertreſſliche er

in 4 Abteilungen

Das Karussell des Leber

bietet

Morgen letzter Iaq

Bernd Aldor
ein Wile ſst besetz

Ein Presveurteil IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
In den Kammerlichtspielen Berlin fand die Premiere

des neuen Pola Negrifilms Das Karussell des Lebens statt
Nach dem Erfolg von Carmen war man mit Recht aut dennächsten Film der Negri gespannt Eine Ste gerung ihres
Könnens schien nicht möglich und doch war sie da Was
die Negri hier leistet ist unerhört Die Husstattung des
Films ist ausgezeichnet ebenso die Aufnahmen von denen
einzelne Grossauinahmen an die besten amerikenischen
Films erinnern

C Gr Reit u Sportfest
Herrlicher wunderbar dekorierter

im Bestaurant gute Biere vorzügliche Weine

Sonnabend von J Uhr ab
an 2

e l m m r2 ve J iJ S S S 7
e

Wingergarten

Direktion Georg Arndt

Moderne
Für die neue Wohnung

Wandbilder
grosse Auswahl

C F Ritter
W Strasse 90

S
Täglich

Sahzburg

Apollo ne

Täglich abends 7 Uhr
Das farmermädchen

Operette in 3 Akten
von G Jarno

Jefferſon 2737
Dir Max WaldenBorverk 9 1u 7

onnerstee d 3 April 1919

Anfang 7 Ende 9 UhrGewitter
Schauspiel

von Alexander Zinn
Freitag

t

ſſehdannnamn

Große Ulrichſtraße 4/5 I
Die Perle Leutſchlands

x Partenkirchen
Mittenwaldbahn

V2162

Berchtesgaden

n

i gpeisezimmori
SHerrenzimmerè
Damenzimmer
äSchlaizimmsr

Kuüchen

Grosse lin ein acher bis ganz
reihrer Aus ührung

Möbelfabrikahnn fait in
Linn Kichard rer

tflalle a S Alter
e

Splegelsaal

Heute Mittw Sitzung 7 Uhrim St Nicoiaus Vortrag

Unendlich groß und
unendlich klein b2175

Radfahrer
Ventil Gummi

Gummi Lö ung
in prima Para V21611

H Bieder
nur Gr Steinſtraße 35

Gummiladen

Tennis Sohläger

a Hockey Sohſäger
werden gut und preiswert

ausgebessert
Tennis bälle

autgetrischt
im

Sporthaus

n 2182/5
Huſius Bacher

Vichtig für Jedermann

Meine Maßſchneiderei eleganter Damen und Herren
moden ſowie Spezial Werkſtatt für Wenden Reparaturen
u Aufbügeln mit den De joliden Vreijen e

Apr
Dprewhne

Je 2916 H Böhme Gr Bern in ln
ſpricht am Donnerstag abends

8 Uhr in der Aula Frieſenſtr
Erſcheint vollzähligl

Deutſche Volkspartei

Zwingerstrasse 29
visavis der Taubenſchule

Hochachtungsvoll Alwin Haagen

Zu Dohna
An a

Eintritt 20 Pfg
Deutſche

Deutſche Volloparel

Rationalliberal
Proteſtverſammlung

gegen Finnexion unö Losreißung deutſcher Gebiete
am Donnerstag den 3 April abends s Uhr

in der Aula des Reformgymnagſtums Frieſenſtraße
Es ſprichi Graf zu Donna Mitglied der Nanonal

verſammiung über

Wie wahren wir unſere na
tionale Würde

Nachdem Freie Ausſpr
Alle deutſchen Männer und auen ſind eingeladen

2066/8
Volkspartei

e z heoen

Korwäger ſerfefung des polffiechen wen

Donnerstag den 3 April abends 8 Uhr
im Mozartſaal

Dr Schulz
DIe Weltanshadung der Sezaldenohrate

Nachher Ausſprache
Alle nationalgeſinnten Männer und Frauen

ſind herzlich eingeladen

Srmen der deutſchnationalen Volkspartet
Volksverein Halle und Saalkreis

A173

ſich ab 1

werden angenommen
Neueste Formen S
zurn ar

werden ad
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